
Amtshandlungen, Begräbnıis/Bestattung, Friedhof; Askese, Abstinenz,
Blaues Kreuz, Enthaltsamkeıtsvereıine, Fasten. Hıer werden Verwelse a
vermerkt, aber eben nıcht vollständıg. Von Pontius Pılatus geschic

INan sıch, WEeNnNn Ian (1m Ite Kırche) auf Christologie verwle-
SCMH wırd und VON dort ZU Jesus Christus Querverbindungen
finden, bleıibt Oft dem Zufall der der Sachkenntnis des Lesers überlas-
SC  S Im Interesse der Leserscha möÖögen Herausgeber, 10N2, Verlag
und Autoren besser kooperieren und koordinıieren!

Der Verlag erbıttet 1m OFrWO "Korrekturen, Kritik und Verbesserun-
r  sen ; Verft. dieser Rezension ist dem hıermıiıt und mıt eiıner weıteren kle1-
NeN I ıste VON orrigenda nachgekommen. Andere Leser mögen folgen
ZU Nutzen dieses Projektes.

Gerhard Maıer, Stuttgart

us Bockmü  elmut Burkhardt, Hrg Grott lieben Un seine Gebote
halten Gileßen/Basel G-Brunnen, 1991 365 S., 49,--
Der Aufsatzband, der ursprünglıch als Festschrift Klaus Bockmühls
Geburtstag gedacht WAäl, konnte Urc den en Tod des bedeutenden
evangelıkalen Theologen 1918088 och als eine Gedenkschrı erscheinen. Dıie
eıträge stammen Aaus der er VOoON ehemalıgen ollegen, Studenten und
Freunden des Heimgegangenen. S1ıe sınd insofern zweisprachıig CULlsSC
und englısch), als jeweils dem Beıtrag in der einen Sprache Schluß
eıne kurze Zusammenfassung In der anderen Sprache beigegeben ıst. 1ılf-
reich für den Leser ist auch die Untergliederung der einzelnen e1le

Vom Inhalt her gesehen sınd c aber VOTL em dre1ı Vorteıle, dıe das
Buch auszeichnen: Erstens ze1g c eın breıtes Spektrum evangelıkaler
Theologıie sowohl hınsıc  1C der Themen WIE der Vertasser. Wenn auch,
W1e 6S be1 eiıner Gedenkschrift für einen Ethiker nıcht anders erwarten
ist, dıe ethischen Themen das Schwergewicht aben, werden doch auch
andere wichtige Bereiche angesprochen. Dazu gehö dıe ntersuchung
VON Bockmühls ollegen Kegent College Carl merdıing aus V ancou-
Ver über eıne charısmatısche Theologıe des Rıchterbuches, ein in der Re-
gel wen1g bekanntes und behandeltes Thema. Ebenso die gerade für die
eute Urc die Nahostproblematık SOWIE dıe Bewältigung UNsSeICLI deut-
schen auC. stlıchen) Vergangenheıt a  WIC  1ge el ber dıe
sraels in der IC christliıcher eologıe. ahın gehören auch die histor1-
sche e1 VON Thomas Smith (”"When the Barbarıans came ) ber dıe
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hrıstlıche Kırche im Verhältnis den Germanenvölkern, Per Lonnings
Aufsatz ber das Wesen der rrlehre eresy und Ööhlmanns Beıtrag ZUT

Abendmahlsfrömmigkeit, NUur einige DeENNECN uch dıe ethischen
Fragestellungen, dıe aufgegriffen werden. berühren 1e] Aktuelles, dessen
gründlıche Durcharbeıitung für jeden enkenden Christen ohnend ist.
Zweıtens hält das Buch, Wäas se1in 1te verspricht. Denn eine gründlıche
wissenschaftliche Arbeıt ist in Weise verbunden mıiıt der ähe ZUT
Praxıs des christliıchen auDbens, daß Rationalıtät und Spirıtualıität
nıcht ausemnanderklaffen Es werden Hılfen erkennbar, WI1Ie die erfahrene
1e (jottes in antwortender Gegenliebe 1im ahmen se1iner Gebote und
in der Kraft sSeINESs Ge1istes Wiırklichkeit werden kann Daß 1€e6S NIC WIeE

Evangelıkalen und Pietisten oft ZU OTWU machte, auf den ind1ıv1ı-
ualethischen Bereıiıch eSCNTa: ble1ibt, sondern aktuelle Fragen ZUT SO-
Z1aleth1 mıt einbezieht, lassen dıe Beıträge ber ultur. Ökologie und
SC  se erkennen. Wiıchtig erscheınt auch 1er der Hıinweis VON

Burkhardt auf dıe soz1ıalethische Bedeutung der Landeskirchlichen Ge-
meıinschaften und der Kommunıtäten und miss10oNnNarıschen und diakon1i1-
schen erke, WI1Ie in seiner andlung ber dıe "Kırche als sozlale
es  ung Von 1ebe  ” S 270) lesen ist.

Drıttens nıcht 1Ur die Themen selber, sondern auch dıe gul esDa-
Darstellung SOWI1e die schon erwähnte Gliederung der Beıträge azu d

sS1e nıcht NUur VOoN Fachleuten gelesen werden, sondern auch dazu g_
eıgnet sSınd, daß INan sS1e In Geme1nundekreisen und Mitarbeiterschulungen
urcharbeitet. Dem theologischen Fachmann geben S1e Anregung ZUr e1-

Weiıterarbeit sgesamt wiırd eutUlic daß das nlıegen Klaus
Bockmühls InuWeiıise aufgegriffen un! weıtergeführt worden ist

arl Heinz Bormuth

olfram opfermann. Farbwechsel: Eın Grundkurs des Glaubens. Wies-
baden C&P Verlag, 1990 19% Dazu: olfram opfermann. Grund-
kurs des Glaubens: Leiterhandbuch Wiesbaden CA&P Verlag, 1990

"Wiılıe wırd IHNan und WIE bleıibt InNan Arıst'}” diıese rage hat Bıschof
Kruse schon VOT Jahren der EKD-Synode und damıt der Evangelıschen
Kırche in eine eıt der wachsenden äkularıerung und des eu-Heı1iden-
tums miıtgegeben. aruDer, WI1Ie INnan hrıst ble1ibt, wırd in der Kırche 1e]
geredet un! eschrieben. Wer aber ze1gt, W1e INan T1IS wıird? Wer hat
die Begabung, für der S längst entfremdete Menschen verständlıc
und nachvollziehbar auszudrücken, Wäas Evangelıum el und auben
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